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Geänderter Antragstext aus der Sitzung des Ausschusses für Kultur- und Heimatpflege am 
21.11.2024: 
 
Die Benutzungs- und Gebührensatzung der Stadtbücherei wird dahingehend angepasst, dass 
die Gebühr für einen Jahresausweis für Erwachsene ab 2025 zunächst auf 20,00 € und ab 2027 
auf 25,00€ angehoben wird. Alle weiteren Entgelte bleiben auf dem jetzigen Niveau bestehen. 
 
 
 
Erläuterungen zum Antrag: 
Die Hildener Stadtbücherei bietet als breit aufgestellte Bibliothek ein umfangreiches Angebot, 
das weit über die klassische Ausleihe von Printmedien hinausgeht. Dies ist mit einem erheblichen 
Personalaufwand und Investitionen in eine neuwertige Ausstattung verbunden. Die hierfür 
von den Nutzer*innen entrichteten Entgelte befinden sich traditionell auf sehr niedrigem Niveau. 
Derzeit zahlt ein einzelner Erwachsener (insofern er nicht unter eine der zahlreihen Sonderrege-
lungen für Schüler*innen, Student*innen, Familien, Ehrenamtskarte, Empfänger*innen von Trans-
ferleistungen fällt) circa 1,41 € pro Monat für die Nutzung des umfangreichen Angebots. 
 
Selbst nach einer Anpassung der Jahresgebühr auf 25,00 €, liegen die monatlichen Kosten bei 
kaum mehr als 2,00 € pro Erwachsenen. Dies erscheint in Relation zu dem hierfür gebotenen 
Ausleih- und Veranstaltungsprogramm als gerechtfertigte Gebühr. 
Da alle anderen Gebühren auf dem bisherigen Niveau verbleiben sollen, ist der Zugang von 
Kindern, Jugendlichen und Personen mit niedrigem Einkommen zur Stadtbücherei weiterhin 
gesichert. 
 
 
 
Grund für die Ergänzungsvorlage:     Stand: 22.11.2024 
 
Der Ausschuss Kultur und Heimatpflege entschied in seiner Sitzung am 21.11.2024, dass die be-
antragte Gebührenerhöhung doch erst nur für das Jahr 2025 vollzogen werden soll. Eine Ent-
scheidung für die Erhöhung ab 2027 soll zu einem späteren Zeitpunkt getroffen werden. 
 
 
(Ursprüngliche) Stellungnahme der Verwaltung:  
 
Eine Erhöhung der Jahresgebühren auf 20,00 € würde bedeuten, dass die Jahresgebühren für 
Erwachsene die gleiche Höhe betragen würden wie die der Stadtbüchereien Düsseldorf, die aller-
dings ein deutlich größeres Angebot vorhalten. Würden die Gebühren so weit angehoben, bestün-
de die Möglichkeit, dass ein Teil der Kunden, die sich an dem zusätzlichen Weg nach Düsseldorf 
nicht stören, zu den Stadtbüchereien Düsseldorf abwandern. Die zusätzlichen Einnahmen würden 
also möglicherweise letztlich nicht zu einer Erhöhung der Einnahmen führen. Dies umso mehr bei 
einer Erhöhung der Jahresgebühr auf 25,00 € ab 2027. 
 
Klimarelevanz: 
Keine 
 
Inklusionsrelevanz: 
Auch Menschen mit niedrigem Einkommen sollen die Angebote der Stadtbibliothek nutzen können. 
 
gez. 
Dr. Claus Pommer 
Bürgermeister  
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Finanzielle Auswirkungen    

Produktnummer / 
 -bezeichnung 

040601 Betreiben einer Stadtbibliothek 

Investitionsnummer / 
-bezeichnung 

 

Pflichtaufgabe oder 
freiwillige Leis-
tung/Maßnahme 

Pflicht- 
aufgabe 

 
(hier ankreu-
zen) 

freiwillige 
Leistung 

X 
(hier ankreuzen) 

 

Folgende Mittel sind im Ergebnis- / Finanzplan im Haushaltsplanentwurf 2025 veran-
schlagt: 
(Ertrag und Aufwand im Ergebnishaushalt / Einzahlungen und Auszahlungen bei Investitio-
nen) 

Haushaltsjahr Zeile Erg.  
bzw. Fin.plan 

Bezeichnung Betrag € 

2025 04 Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte 65.000 

2026 04 Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte 65.000 

2027 04 Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte 65.000 

2028 04 Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte 65.000 

Bei Zustimmung zum Antrag ergeben sich folgende neue Ansätze: 
(Ertrag und Aufwand im Ergebnishaushalt / Einzahlungen und Auszahlungen bei Investitio-
nen) 

Haushaltsjahr Zeile Erg.  
bzw. Fin.plan 

Bezeichnung Betrag € 

2025 04 Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte 11.000 
= 76.000 

2026 04 Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte 11.000 
= 76.000 

2027 04 Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte 11.000 
=76000 

2028 04 Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte         11.000 
=76.000 

Bei über-/außerplanmäßigem Aufwand oder investiver Auszahlung ist die Deckung  
gewährleistet durch: 

Haushaltsjahr Zeile Erg. bzw. Fin.plan Bezeichnung Betrag € 

    

Stehen Mittel aus entsprechenden Programmen des 
Landes, Bundes oder der EU zur Verfügung? 
(ja/nein) 

ja 
 
(hier ankreuzen) 

nein 
 
(hier ankreuzen) 

Freiwillige wiederkehrende Maßnahmen sind auf drei Jahre befristet. 
Die Befristung endet am: (Monat/Jahr) 

 
 

Wurde die Zuschussgewährung Dritter durch den 
Antragsteller geprüft – siehe SV? 

ja 
 
(hier ankreuzen) 

nein 
 
(hier ankreuzen) 

Finanzierung/Vermerk Kämmerer 
Gesehen: Wiedersprecher 
 

 
 



SPD Ratsfraktion Hilden 
Bahnhofsallee 24 
40721 Hilden

Fon: +49 (0) 21 03 / 54 708 
Mail: fraktion@spd-hilden.de 
www.spd-hilden.de

Vorsitzender: Kevin Buchner 
Stellv. Vorsitzender: Dominik Stöter 
Geschäftsführung: Anne Kathrin Stroth

Instagram: @spd_hilden 
Facebook: @SPDHilden 
Twitter: @spdhilden

A N T R A G 
Gebührenanpassung Bibliothek

zum Haushaltsplanentwurf 2025

Antrag:

Die Benutzungs- und Gebührensatzung der Stadtbücherei wird dahingehend angepasst, dass 
die Gebühr für einen Jahresausweis für Erwachsene ab 2025 zunächst auf 20,00€ und ab 2027 
auf 25,00€ angehoben wird. Alle weiteren Entgelte bleiben auf dem jetzigen Niveau bestehen.

Begründung:

Die Hildener Stadtbücherei bietet als breit aufgestellte Bibliothek ein umfangreiches Angebot, 
das weit über die klassische Ausleihe von Printmedien hinausgeht. Dies ist mit einem erhebli- 
chen Personalaufwand und Investitionen in eine neuwertige Ausstattung verbunden. Die hierfür 
von den Nutzer*innen entrichteten Entgelte befinden sich traditionell auf sehr niedrigem Niveau. 
Derzeit zahlt ein einzelner Erwachsener (insofern er nicht unter eine der zahlreihen Sonderre- 
gelungen für Schüler*innen, Student*innen, Familien, Ehrenamtskarte, Empfänger*innen von 
Transferleistungen fällt) circa 1,41 € pro Monat für die Nutzung des umfangreichen Angebots. 

Selbst nach einer Anpassung der Jahresgebühr auf 25,00€, liegen die monatlichen Kosten bei 
kaum mehr als 2,00€ pro Erwachsenen. Dies erscheint in Relation zu dem hierfür gebotenen 
Ausleih- und Veranstaltungsprogramm als gerechtfertigte Gebühr. 

Da alle anderen Gebühren auf dem bisherigen Niveau verbleiben sollen, ist der Zugang von 
Kindern, Jugendlichen und Personen mit niedrigem Einkommen zur Stadtbücherei weiterhin 
gesichert. 

Für die SPD Ratsfraktion Hilden

gez. gez. 

Damar Hebestreit Maria Springenberg-Eich 
Ratsmitglied sachkundige Bürgerin

Die Ratsfraktion Hilden 
Fon: +49 (0) 21 03 / 54 708 
Mail: fraktion@spd-hilden.de
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